
„Der Weg zum Helfen führt nur über das Verstehen.“Edgar Spranger

„Der Weg zum Verstehen führt nur über das Controlling.“ Diamant Software 

Einladung zur Informationsveranstaltung 

Sozial- und Gesundheitswesen 

am 19. und 20. Mai 2010 in Bad Lippspringe

Über 4.000 mittelständische Unternehmen – davon mehr als 450 soziale 

Einrichtungen und Wohlfahrtsverbände sowie rund 150 Krankenhäuser 

und Kliniken – arbeiten erfolgreich mit unseren anwenderfreundlichen 

Lösungen. Mit konsequent besten Lösungen und Services für das Rech-

nungswesen und Controlling helfen wir Ihnen, Ihre individuellen Ziele 

flexibel zu realisieren.

Unser erklärtes Ziel ist es, ein bisher nicht gekanntes Niveau  an Trans-

parenz über Ihre wichtigsten Unternehmenskennzahlen zu  schaffen. 

Damit minimieren Sie Ihre Unternehmensrisiken und erhalten Sicherheit 

für viele der zentralen unternehmerischen  Herausforderungen.

Diamant Software im Sozial- und Gesundheitswesen

30 Jahre Markterfahrung aus tausenden Kundenprojekten garantieren 

Expertenkompetenz und eine nachweislich erfolgreiche Einführungs-

methode – und sichert Ihre Investition in Software und Service. Die tiefe 

Integration in die Systemlandschaft und die Prozesse der Kunden sind 

dabei unsere große Stärke.

Im Umgang mit unseren Kunden setzen wir auf partnerschaftliches 

Handeln, Qualität, Innovation, Stabilität und gute persönliche 

Beziehungen.

Sie sollten teilnehmen, wenn …

Sie als Entscheidungsträgerinnen oder Entscheidungsträger in Ihrer Organisation mitreden, kritisch einschätzen, 

klar analysieren, kompetent argumentieren und unternehmerisch sicher entscheiden müssen. 

•  Hochkarätige Referenten und interessante Vorträge zum Thema Rechnungs-

wesen und Controlling und darüber hinaus: Erfahren Sie in diesen inter-

aktiven Veranstaltungen z.B. mehr über Controlling als Führungsinstrument, 

Personalkostenmanagement und Wertschöpfung in der IT.

•  Spannende Praxiserfahrungen: Informieren Sie sich beim Austausch der 

unterschiedlichsten Organisationen aus Ihrer Branche, wie diese aktuelle 

Herausforderungen meistern.

•  Ein umfangreiches Netzwerk: Tauschen Sie mit Fach- und Führungskräften 

aus dem Sozial- und Gesundheitswesen Informationen und Ideen aus.

•  Workshops für Kunden und Interessenten: Ob Tipps & Tricks im Umgang 

mit dem Diamant Rechnungswesen, der erste Einblick in das Diamant 

Generalupdate 2010 oder Anregungen für ein effektives Controlling 

und Personalkostenmanagement – Sie haben die Wahl. 

•  Abendveranstaltung: Knüpfen und pflegen Sie Kontakte in informeller 

Atmosphäre am Abend des ersten Veranstaltungstages.

Y Online-Anmeldung: 
 www.diamant-software.de/infotag

Was können Sie erwarten? 



Peter Faiß, Senior Consultant und Proku-

rist der Adveris Unternehmensberatung 

GmbH Münster.

Unternehmensberater für Organisationen 

des Sozial- und Gesundheitswesens, der 

verfassten Kirche sowie öffentliche Ver-

waltungen mit den thematischen Schwer-

punkten Verwaltungsmanagement, Con-

trolling, Informationstechnologie sowie 

Qualitäts- und Prozessmanagement. 

Marco Zielke, Vertriebsleiter,  

s+p Software und Consulting AG.

Schwerpunkte in der Analyse, Konzeption 

und Implementierung  von HR-Lösungen, 

zahlreiche Projekterfahrung, z.B. 

Begleitung und Implementierung eines 

Personalabrechnungssystems beim Baye-

rischen Roten Kreuz für insgesamt 25.000 

Mitarbeiter.

Prof. Helmut Kreidenweis, Professor für 

Sozialinformatik an der katholischen 

Universität Eichstätt-Ingolstadt.

Mitbegründer und Mitorganisator der 

ConSozial, Vorstand des Fachverbandes 

für IT in Sozialwirtschaft und Sozialver-

waltung FINSOZ e.V. und Inhaber der 

IT-Beratung KI Consult, Ausgburg.

Johannes Vaehsen,  Prokurist, Josefs-

Gesellschaft gGmbH.

Seit 1999 Leiter Rechnungswesen, 

Controlling, Finanzen, Steuern und Pro-

kurist bei der Josefs-Gesellschaft gGmbH 

(Holdinggesellschaft der JG-Gruppe)

Connext GmbH

1986 gegründet, ist Connext seit An-

fang der 90er Jahre ausschließlich im 

Sozial- und Gesundheitswesen tätig. Die 

Lösungsplattform Vivendi zählt zu den 

marktführenden IT-Systemen für soziale 

Einrichtungen, etwa in der Alten-, Behin-

derten- und Jugendhilfe.

IC-SYS Informationssysteme GmbH

Mit der Lösung ProfSys liefert IC-SYS 

eine Software, die alle Aufgaben in den 

Bereichen Pfl egeplanung/-dokumentation, 

Dienstplanung und Abrechnung einer 

Einrichtung der stationären Pfl ege löst. 

Mit mehr als 1.600 Installationen ist IC-SYS 

einer der erfolgreichsten Anbieter im Be-

reich des Sozialwesens und kann daher auf 

eine beachtliche Erfahrung zurückgreifen.

Rüdiger Müller,

kaufmännischer Geschäftsführer 

Diamant Software GmbH & Co. KG

Roland Hofstetter,

technischer Geschäftsführer 

Diamant Software GmbH & Co. KG

Nicole Schlepphorst- Brei,

Key Account Managerin Sozial- und 

Gesundheitswesen Diamant Software 

GmbH & Co. KG

Donnerstag, 20. Mai 2010

09:00 – 09:30 Uhr Diamant Produktphilosophie und -strategie Roland Hofstetter,

Diamant Software GmbH & Co. KG

09:30 – 10:30 Uhr Diamant/2 Workshop 

- Tipps & Tricks

- Ausblick auf das Generalupdate 2010

oder

Diamant/3 Workshop

- Tipps & Tricks

- Ausblick auf das Generalupdate 2010

Claudia Bonin,

Senior Consultant

Diamant Software GmbH & Co. KG

Iris Brütting,

Senior Consultant

Diamant Software GmbH & Co. KG

10:30 – 10:50 Uhr Kaffeepause

10:50 – 11:35 Uhr Workshop „Controlling mit dem Diamant Rechnungswesen“

oder

Workshop „Pfl egebedarfscontrolling mit Vivendi“

oder

Workshop „Umsetzung spezifi scher Anforderungen des Controllings im Bereich 

der ambulanten und stationären Altenhilfe“

Diamant Software GmbH & Co. KG

Connext GmbH

IC-SYS Informationssysteme GmbH

11:35 – 12:20 Uhr Workshop „Controlling mit dem Diamant Rechnungswesen“

oder

Workshop „Pfl egebedarfscontrolling mit Vivendi“

oder

Workshop „Umsetzung spezifi scher Anforderungen des Controllings 

im Bereich der ambulanten und stationären Altenhilfe“

Diamant Software GmbH & Co. KG

Connext GmbH

IC-SYS Informationssysteme GmbH

ab 12:20 Uhr Ausklang der Veranstaltung und Verabschiedung der Teilnehmer Nicole Schlepphorst-Brei,

Diamant Software GmbH & Co. KG

Mittwoch, 19. Mai 2010

10:00 – 10:30 Uhr Fakten und Marktposition, Stiftungsarbeit  Rüdiger Müller, 

Diamant Software GmbH & Co. KG

10:30 – 11:15 Uhr Erfahrungsbericht: 

Der Wandel im Rechnungswesen eines Sozialkonzerns

Johannes Vaehsen, 

Josefs-Gesellschaft gGmbH

11:15 – 11:35 Uhr Kaffeepause

11:35 – 12:30 Uhr Expertenvortrag: 

Finanz- und leistungsgetriebenes Controlling im Sozial- und Gesundheitswesen

Peter Faiß, 

Adveris Unternehmensberatung 

GmbH Münster

12:30 – 13:30 Uhr Mittagspause

13:30 – 14:30 Uhr Produktvorstellung: 

Diamant/3 IQ – das clevere Rechnungswesen

Nicole Schlepphorst-Brei,

Diamant Software GmbH & Co. KG

14:30 – 14:50 Uhr Kaffeepause

14:50 – 15:50 Uhr Expertenvortrag: 

Wertschöpfung der IT in sozialen Organisationen steigern: 

Was Sozialmanager wissen und wo sie handeln sollten

Prof. Helmut Kreidenweis

Universität Eichstätt-Ingolstadt

15:50 – 16:30 Uhr Produktvorstellung:

Effi zientes Personalkostenmanagement im Sozial- und Gesundheitswesen

Marco Zielke, 

s+p Software und Consulting AG

16:30 – 16:45 Uhr Ausklang des Veranstaltungstages Rüdiger Müller, 

Diamant Software GmbH & Co. KG

ab 18:30 Uhr Empfang und Abendveranstaltung

Y Online-Anmeldung: 
 www.diamant-software.de/infotag
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